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ZUFRIEDEN MIT DEM BERUF –  
ZUKUNFTSERWARTUNGEN ABER
PESSIMISTISCH 
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ARBEITSFÄHIGKEIT MIT 60/65 JAHREN (IN PROZENT)

AK Grafik  Quelle: Österreichischer Arbeitsgesundheitsmonitor  

Gesamt = Arbeitnehmer/-innen aller Branchen

Gesundheitsberufe = Ärzte/-innen und medizinisch-technische Assistenten/-innen

Pflege = Krankenpflegepersonal und Sozialbetreuungsberufe Altenarbeit
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  eher unwahrscheinlich

  eher wahrscheinlich

  sehr unwahrscheinlich
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DEUTLICH ERHÖHTES 
STRESSEMPFINDEN IN DER PFLEGE 
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BELASTUNG DURCH ZEITDRUCK (IN PROZENT)

AK Grafik  Quelle: Österreichischer Arbeitsgesundheitsmonitor  

Gesamt = Arbeitnehmer/-innen aller Branchen

Gesundheitsberufe = Ärzte/-innen und medizinisch-technische Assistenten/-innen

Pflege = Krankenpflegepersonal und Sozialbetreuungsberufe Altenarbeit

  sehr häufig
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KÖRPER UND PSYCHE 
UNTER DRUCK 
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NICHT ABSCHALTEN 
KÖNNEN

 

ES FÄLLT MIR SCHWER, NACH DER ARBEIT ABZUSCHALTEN (IN PROZENT)

AK Grafik  Quelle: Österreichischer Arbeitsgesundheitsmonitor  

Gesamt = Arbeitnehmer/-innen aller Branchen

Gesundheitsberufe = Ärzte/-innen und medizinisch-technische Assistenten/-innen

Pflege = Krankenpflegepersonal und Sozialbetreuungsberufe Altenarbeit
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VERGLEICH GESUNDHEITSPROBLEME (IN PROZENT)

AK Grafik  Quelle: Österreichischer Arbeitsgesundheitsmonitor
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  Gesundheitsberufe = Ärzte/-innen und medizinisch-technische Assistenten/-innen

  Pflege = Krankenpflegepersonal und Sozialbetreuungsberufe Altenarbeit

  Gesamt = Arbeitnehmer/-innen aller Branchen

AK_RZ_Folder_Pflege und Betreuung_A5.indd   7 25.10.16   14:13



8

AUS PFLICHTGEFÜHL
KRANK ZUR ARBEIT

 

 

WARUM GEHEN BESCHÄFTIGTE KRANK ZUR ARBEIT? (IN PROZENT)

AK Grafik  Quelle: Österreichischer Arbeitsgesundheitsmonitor
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  Gesundheitsberufe = Ärzte/-innen und medizinisch-technische Assistenten/-innen

  Pflege = Krankenpflegepersonal und Sozialbetreuungsberufe Altenarbeit

  Gesamt = Arbeitnehmer/-innen aller Branchen
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AKTUELLE STUDIE ZEIGT:
VERÄNDERUNG DRINGEND NÖTIG!

 

Demenz völlig unterbewertet 

     „Die Betreuung von den dementen Heim-
bewohnern wird zu wenig beachtet. Denn die 
nehmen ja viel mehr Zeit in Anspruch als ein 
bettlägeriger Heimbewohner.“ 

Wenig Fokus auf Betreuung 
und Interaktion 

     „Früher hast du auch einmal Zeit gehabt, 
dass du mal rausfährst, oder dass man einfach 
viel mehr auf die Menschen eingehen kann – 
das ist jetzt gar nicht mehr so.“ 

Fehlzeiten kaum berücksichtigt 

 

     „Ja, eine gesetzliche Vorgabe gibt es nicht. 
Es muss im Grunde halt der Mindestper- 
sonalschlüssel alles abdecken, eben auch Ur-
laube und Krankenstände.“  

-
struktur bei Personalausstattungen 
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     „Die haben ja nicht umsonst eine Arbeits-
einschränkung. Berechnet wird das aber nicht, 
bei uns wird das im Personalschlüssel nicht 
berücksichtigt.“ 

Unzureichende Regelungen 
für den Nachtdienst   

 

 

Steigende Dokumentation

 „Ich denke, dass eine DGKS bei uns 50 
Prozent am Tag mit Dokumentation beschäf-
tigt ist.“ 

 

 

 „Die Problematik ist folgende: Es heißt ja 
Mindestpersonalschlüssel – das erste Wort ist 
für mich ausschlaggebend. Aber in Oberöster-
reich hat Mindest- zugleich auch Höchststand 
bedeutet.“ 
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WEITERE
INFORMATIONEN

zur Studie „Der oö. Mindestpflege-

personalschlüssel für Alten- und 

Pflegeheime auf dem Prüfstand. 

Grundlagen – Herausforderungen – 

Entwicklungsbedarf“ erhalten Sie 

unter ooe.arbeiterkammer.at.
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AK-FORDERUNGEN

Pflegearbeit darf nicht krank machen!

 

  

Der gesellschaftliche Wert von Pflege-

arbeit muss endlich anerkannt und 

auch durch bessere Entlohnung hono-

riert werden.

 

 
den

 

ÖSTERREICHISCHER ARBEITSKLIMA INDEX /
ÖSTERREICHISCHER ARBEITSGESUNDHEITSMONITOR

Der Österreichische Arbeitsklima Index und der Österreichische Arbeitsgesund-

heitsmonitor sind umfassende Erhebungen der subjektiven Arbeitszufrieden-

heit und der gesundheitlichen Befindlichkeit der Arbeitnehmer/-innen. Beide 

Studien sind repräsentativ für alle unselbstständig Beschäftigten in Österreich. 

Die Daten werden regelmäßig veröffentlicht.
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Dr. Johann Kalliauer
AK-PRÄSIDENT

„DIE ARBEIT IN DER
PFLEGE UND BETREUUNG
DARF NICHT KRANK
MACHEN. DAFÜR SETZEN
WIR UNS EIN.“

„POLITISCHE VERANTWORTUNG 
ÜBERNEHMEN HEISST MEHR, ALS

IMAGEKAMPAGNEN ZU GESTALTEN.
ES BRAUCHT NACHHALTIGE

FINANZIERUNG UND AUS-
REICHENDE RESSOURCEN.“
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